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Macher Docheadlatt
Bezugspreis : Vierteljährlich 1 -F 10

Im Reichsgebiet 1 -M 35 ^ ohne Bestellgeld .
EinrückungSgebühr : Die viergespaltene Zeile oder

deren Raum S -H, Reklamezeile 20

(Tageblatt»
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS ,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen - Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

M 47. Freitag den 25 . Februar IMS . 87. Fschrganq.
zmeziMkülerrön des Wetlkieges 1W1L.

26. Februar ISlb
Erneute starke französische Angriffe in der Cham¬

pagne . — Teuftche Angriffe bei Verdun . — Russische
Angriffe bei G>- odno , Lomza und Praßnyß . — Hestige
Kämpfe in den Karpathen bei Tucholka - Wyßkow —
Der Mehlverkauf nur gegen Mehlkarten gestattet .

Der Krieg .
* Berlin , 25 . Febr . In der „Vossischen

Zeitung " schreibt Max Osborn zu unserem
Erfolg an der Maas : Die Welt wird er¬
kennen , was es mit der Erschöpfung der
deutschen Heere in Wahrheit auf sich hat . vonder die Presse der Entente fabelt , um sichselbst Mut zu machen.

* Berlin , 25 . Febr . Im „ Berl . Lokal -
anzeiger" berichtet Karl Rosner über den
Raumgewinn von 30 Quadratkilometern amersten Tag : Der gesamte Raumgewinn , dendie letzte große Herbstvffensioe den Franzosenin der Champagne einbrachte , maß nur 10
Quadratkilometer mehr als das sitzt von unfernfeldgrauen Helden am 23 . Februar erstürmteStück französischen Bodens . Es wird dann
noch hervorgehoben , daß der Gewinn die
stärksten Feldstellungen betrifft , die Kriegs¬erfahrung und Ueberfluß an Material in1 '/»jähriger Arbeit zu bauen vermochten.

— Der deutsche Erfolg bei Ipern .
„Pall Mall Gazette " vom 16 . Febr . schreibt:Der Verlust von 600 Jards Schützengrabenbei Ipern kann in betreff der Sicher¬heit der Straße nach Calais keiner¬lei Befürchtung erwecken ; er trägtaber dazu bei , die törichte Vorstellungzu zerstören , als sei Deutschland amEnde seiner Kräfte und schlage noch ein¬mal verzweifelt um sich , bevor es verende,wie gewisse Militärsachverständige glaubenmachen wollen . Die Ereignisse bei Iperngeben uns Veranlassung , nach der Güte un¬serer Schützengrabenmörser zu fragen ,

Die Kriegsvraut. '
Original - Roman von H . CourthS - Mahler .

Fortsetzung . ,
Hasso machte eine hastig abwehrende Be¬

wegung und trat wieder an seinen Schreib¬tisch . Mit düsterem Gesicht sah er auf die
Pause nieder , an der sein Schicksal gehangenhatte .

Nun zog Frau von Falkenried Rose herz¬lich in ihre Arme und küßte sie zärtlich unddankbar .
„ Mein liebes , liebes Kind — ich kannDir nicht sagen, wie innig ich Dir danke .

"
Rose hatte mit bangen Augen in Hassosdüsteres , versteinertes Gesicht gesehen . Sie

verstand ihn viel besser, als seine Mutter ,wußte , wie es jetzt in ihm aussah . Nebendem Schmerz um den Verrat der geliebtenFrau an seinem Herzen brannte wohl das Be¬wußtsein in seiner Seele , daß er durch seinVertrauen der Spionin gegenüber die nötigeVorsicht außer acht gelassen hatte . Das ver¬gab er sich selbst nicht. Dafür kannte sie ihnzu gut .
Sie atmete tief auf und schüttelte den Kopf.
„Ich verdiene keinen Dank , Tante Helene.Ter liebe Gott hat mich nur zu seinem Werk-

die , wie befürchtet wird , den feindlichen
Geschützen nicht gewachsen sind. In¬
wiefern der Rückschlag bei Ipern damit zu¬
sammenhängt , wissen wir nicht . Aber vor
einigen Monaten bereits sprach man in der
Armee davon , daß die deutschen Mörser
überlegen seien , weil sie ein schwereres
Geschoß auf weitere Entfernung feuernkönnten als dis britischen. War diese Beob¬
achtung damals richtig und ist sie es jetzt
noch , so hat das Publikum gewiß ein Recht
zu fragen , warum in der Zwischenzeit wieder
nichts geschehen ist .

* Berlin , 25 . Febr . Wie dem „Ber¬
liner Tageblatt " aus Stockholm berichtetwird , nimmt das Zeppelinfieber in
Paris nach „ Stockholms Tidningen " weiter
zu . Die Pariser sind sich im klaren darüber ,daß die großen Luftkämpfe um Paris nun
begonnen haben . Man ist davon überzeugt ,daß die Pariser Luftverteidigung den Er¬
wartungen vollkommen entsprechen wird .Der Artillerist , der den Zeppelin beschoß , er¬
hielt den von dem „ Matin "

ausgesetztenPreis von 10000 Francs . FranzösischeFachleute meinen , die leichten französischen
Jagdaeroplans würden die Herren der Lüftewerden . Sie seien im Stande , völlig als
Luftpolizei zu fungieren .

W .T B . Madrid , 24 . Febr . (Nichtamtl .)
Amtlich wird gemeldet :

' In Santa Cruz
(Tenerifa ) ging das englische Schiff „ West¬burn " (3900 Tonnen ) unter deutscher Flaggevor Anker, um seine Schäden auszubessern .Die Besatzung besteht aus 7 Mann , von deneneiner eine Mütze mit der Aufschrift S . M .Schiff „Möben " (Möve ?) trägt . „ Westburn "
brachte 206 Gefangene der englischen Schiffe
„ Horace " (3525 Tonnen ), „Clau Macta -
vieh "

, „Edinburgh "
, (Lloyds Register ent»

hältnur „ Edinburgh Castle " mit 13326 Tonnen ),
„Cambridge " (1259 Tonnen ) und „ Fla¬menco " (4540 Tonnen ) , sowie des belgischen
zeug gemacht, um Hasso vor einem verbreche¬
rischen Anschlag zu schützen. Aber ich freue
mich unsagbar , daß ich der inneren Stimme
nachgab , die mich hinderte , das Papier aus¬
zuliefern . Sonst wäre das Unglück , das Hasso
betroffen hat , noch viel größer geworden . "

Hasso sah mit einem düsteren Ausdruck in
ihr blasses Gesicht . Und dann wandte er sichjäh ab und trat an das Telephon heran , dasan der Seite seines Schreibtisches befestigtwar . Er ließ sich mit der FremdenpensionKießling verbinden und bat die Frau Majoran das Telephon.

„ Bitte , Frau Major — sind die Damen
Kowalsky zu Hause ? "

„ Nein , Herr von Falkenried , sie sind auf
einige Tage verreist — gleich , nachdem Sie
sich mit Ihrer Frau Mutter entfernt hatten .

"
„ So plötzlich ?"
„ Es war schon heute vormittag geplant ,aber die Damen wollten nicht viel Aufhebensdavon machen.

"

„ Kennen Sie das Ziel der Reise ? "
„ Gewiß , die Damen reisten nach ihren

russischen Gütern , sind aber in acht bis zehn
Tagen schon wieder zurück .

"
Hasso lachte höhnisch auf .
„So , so ! Wissen Sie , welchen Zug die

Damen benutzt haben ?"

Schiffes „ Luxemburg " (4322 Tonnen ) und
11 spanische Matrosen mit .* Berlin , 25 . Febr . Der „ Berliner
Lokalanzeiger" schreibt zu der Versenkungder „ Westburn " durch die deutsche Be¬
satzung : Mit dem gleichen Schneid , mitdem die Mannschaft der „Appam " die Men¬
schen von den versenkten feindlichen Schiffen
nach Amerika rettete , hat die Mannschaft der
„ Westburn " sie allen Gefahren trotzend nachden Kanarischen Inseln in Sicherheit ge¬bracht . So bekunden unsere tapferen See¬
leute zugleich Heldentum und Menschentum .

W T .B . Wien . 24 . Febr . (Nichtamtlich .)
Amtlich wird verlautbart : 24 . 2 . 16 . mittags :
Russischer und italienischer Kriegs¬

schauplatz :
Keine besonderen Ereignisse.
Südöstlicher Kriegsschauplatz :

Unsere Truppen inAlbanien haben gesterndie Italiener und ihren Bundesgenossen Essadbei Durazzo geschlagen . Am Vormittag
bemächtigten sich unsere Bataillone — deren
kleinere Abteilungen den unteren Arzen über¬
setzten — der letzten feindlichen Vor¬
positionen östlich von Bazar .

Am Mittag wurde die italienische BrigadeSavona auch aus der stark ausgebauten Haupt¬
stellung östlich des eben genannten Ortes ge¬worfen . Gleichzeitig erstürmte eine andere
Kolonne die 10 Kilometer südöstlich von Du¬
razzo angelegten Verschanzungen von SasoBianko . Der Feind verließ seine Gräben flucht¬
artig und wich hinter den inneren Verteidig¬
ungsring . Ex wird verfolgt .

Der Stellvertreter des Chefs des General¬
stabs : v . Hoefer , Feldmarschalleutnant .* Berlin , 25 . Febr . Im „ Berl . Lokal-

anzeiger " heißt es zu der Flucht der Ita¬liener aus Durazzo : Die Italiener ver¬
suchen jetzt, so schnell wie möglich ihre Truppeneinzuschiffen und wegzubringen . Die Beendi -

„Den Warschauer Zug , gegen sieben Uhr "
„Danke verbindlichst.

"
„Bitte sehr, Herr von Falkenried .

"
Hasso hängte den Hörer hin und sann eineWeile nach. Dann ergriff er ihn abermalsund ließ sich mit seinem Gönner und höchsten

Vorgesetzten, Exzellenz von Bogendorf , ver¬binden . Als dieser sich nach einer Weile am
Apparat meldete, fragte Hasso :

„ Exzellenz verzeihen, wenn ich störe , aber
ich möchte anfragen , ob ich Exzellenz in einer
wichtigen Angelegenheit sofort sprechen kann .

"
Er bekam den Bescheid , daß er erwartetwerde . Aufatmend wandte er sich an Rose und

seine Mutter
„ Ich muß euch jetzt eurem Schicksal über¬

lassen . Bitte kehrt ins Hotel zurück und er¬wartet mich dort . Sollte ich nicht mehr ab-kommen können , gebe ich euch telephonischBescheid . Oder wollt ihr in ein Theatergehen ? Dann bitte ich Hans von Axemberg ,daß er euch begleitet und treffe euch nach dem
Theater .

"

„Nein , nein , wir sind nicht in der Stim¬
mung , nicht wahr , Rose ? " antwortete seineMutter .

„Gewiß nicht. Wir erwarten Dich lieber im
Hotel , Haffo.

"



gung der Aktion vor Durazzo ist jetzt eine
Frage der kürzesten Zeit .

WT .B . Brindisi . 25 . Febr . Essad
Pascha ist an Bord eines italienischen Tor¬
pedobootszerstörers hier eingetroffen.

* Berlin , 25 . Febr . Im „Berl . Tage -
blatt " berichtet Emil Ludwig über den Be¬
such des Generals Sarrail bei König
Konstantin von Griechenland : Ankunft
und Abreise des Generals waren Gegenstand
der Neugierde des Publikums , aber ohne die
laute Begrüßung , von der die ententefreund¬
lichen Blätter reden . Die Audienz dauerte 25
Minuten . Der Zweck der Reise des Generals
war , vor dem König die Gewaltakte von Kara -
Burnu und Demirhissar zu rechtfertigen . Aus
autoritativster Quelle kann versichert werden,
daß der Eindruck der Audienz ungünstig ist .

W .T .B . Sofia , 24 . Febr . Der Minister¬
rat hat beschlossen , das Kupferbergwerk
Bor , das in dem von den Bulgaren eroberten
Teile Serbiens liegt und das reichste auf der
Balkanhalbinsel ist , den Deutschen für die Kriegs¬
dauer zur Ausbeutung zu überlassen.

Tagesneuigkeiten .
Bade«.

Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben Sich unter dem 9 . Februar
1916 gnädigst bewogen gefunden , dem land¬
sturmpflichtigen Arzt Dr . Karl Rothmund
(aus Durlach ) beim Feldlazarett Nr . 7 eines
Armeekorps das Ritterkreuz zweiter
Klasse mit Schwertern des Ordens
vom Zähringer Löwen , sowie dem Feld¬
postschaffner Ludwig Gustav Frieß ( aus
Durlach ) bei der Feldpostexpedition einer In¬
fanterie - Division die silberne Verdienst¬
medaille am Bande der Militärischen
Karl Friedrich - Verdienstmedaille zu
verleihen .

S Durlach , 25 . Febr . Füsilier August
Jtte von hier , im Füsilier -Regiment Nr . 40 ,
wurde mit dem Eisernen Kreuz 2 . Klasse
ausgezeichnet . _

„ Gut ! Also bitte kommt , ich bringe euch
zu einem Wagen und fahre dann zu meinem
Vorgesetzten, um ihm von allem Meldung zu
machen.

"
Erschrocken sahen ihn die beiden Damen an .
„ Mußt Du das tun , Hasso ? " fragte seine

Mutter .
„ Ja , Mama , eine Verschleierung der Tat¬

sachen verträgt sich nicht mit meiner Ehre .
"

Seufzend nahm Frau von Falkenried ihren
Pelzmantel um . Auch Rose machte sich fertig .
Hasso faltete die gepauste Kopie zusammen und
steckte sie , samt Nataschas Brief , zu sich . Dann
versenkte er die Zeichenplatte wieder und schloß
den Schreibtisch sorgfältig ab . Riemer gab
er Befehl , an Herrn von Axemberg telephoni¬
schen Bescheid zu geben , daß er ihn erst am
nächsten Tage mit seinen Damen treffen würde .
Und dann schärfte er Riemer ein , niemand
mehr in die Wohnung einzulassen, gleichviel ,
wer es sei .

Er war doch nicht ganz sicher , ob Na -

tascha, falls sie den Verlust der Kopie merkte,
« icht noch einen Versuch machen würde , seine
Wohnung zu betreten , um nach dem verlorenen
Papier zu suchen . Sie konnte ja die Abreise
nur vorgegeben haben .

Er brachte Rose und seine Mutter zu einem
Auto , bestieg dann selbst ein anderes und fuhr
zu Exzellenz von Bogendorf .

Dieser ließ ihn sofort vor .
Hasso trat ihm mit bleichem , aber jetzt

wieder ruhigem und entschlossenem Gesicht ent¬
gegen.

„ Exzellenz verzeihen , wenn ich ohne Um¬
schweife das Wichtigste zuerst vorweg nehme.
Ich bitte , sofort zu veranlassen, daß die Euer
Exzellenz auch bekannte Frau General v . Ko-
walsky und ihre Tochter , die angeblich den
Warschauer Siebenuhrzug benutzt haben , um
nach Rußland zu reisen , unterwegs , jeden¬
falls , ehe sie die Grenze passieren , verhaftet
werden .

" (F - k)

H > Durlach , 25 . Febr . Das am 23 . d .
Mts . zum Besten der Kriegssürsorge veran¬
staltete Wohltätigkeitskonzert des Roten
Kreuzes dahier hat erfreulicher Weise einen
starken Besuch aufzuweisen gehabt . Die Ge¬
samteinnahme beläuft sich auf 700 Mk.

— Residenz - Theater Durlach im
„ Grünen Hof "

. Für den Spielplan vom
nächsten Sonntag , 27 . Febr . , ist das hervor¬
ragende Filmschauspiel „ Alexandra " ( in drei
Akten ) , in der Hauptrolle Henny Porten , in
Aussicht genommen , ferner „ Erstarrte Liebe"

( Gesellschafts- Drama in drei Akten , in der
Hauptrolle Erna Morena ) , sowie eine inte¬
ressante Naturaufnahme von der „Rudelsburg "
und die neuesten Kriegsbilder

Külsheim bei Tauberbischofsheim ,
25 . Febr . Zu welchen Arbeiten die in Ge¬
fangenschaft geratenen Deutschen von
unseren Feinden verwendet werden , zeigt ein
Brief , welchen ein in der Champagne kämpfender
deutscher Soldat von hier seinen Eltern schrieb .
Er teilte darin mit , daß am 24 ./25 . Dezember
zwei Deutschs (Rheinländer ) in französischer
Uniform vom feindlichen Schützengraben her¬
überkamen und sagten , es befänden sich noch
ungefähr 200 gefangene Deutsche in den
vordersten Schützengräben , in welchen
sie arbeiten müßten . Durch das deutsche Feuer
hätten sie große Verluste erlitten . (Gen . Nr . 56)

ch Offenburg , 23 . Febr . Der städt .
Weinmarkt hier soll mit Rücksicht auf die
auch im letzten Jahre gemachten günstigen Er¬
fahrungen Heuer ebenfalls abgehalten werden .
Derselbe findet am Dienstag den 14 . März ,
vormittags 10— 12V, Uhr , im Rathaussaal
statt . Voraussichtlich werden die noch beim
Produzenten und den übrigen Weininteressenten
lagernden Weine gerne zum Angebot kommen,
wodurch sich auch für die Arkaufsmöglichkeit
wieder günstige Aussichten eröffnen.

G Kehl , 24 . Febr . Das etwa 9jährige
Töchterchen des Friseurs Vogel hier ist an
Genickstarre gestorben . Da schon meh¬
rere andere Personen von dieser ansteckenden
Krankheit befallen sind , sind nach der Offenb
Ztg . behördlicherseits Maßregeln gegen eine
weitere Ausbreitung der Krankheit ergriffen
worden .

^ Breisach , 24 . Febr . Die schwere
Gasvergiftung , von welcher infolge eines
Gasrohrbruchs mehrere Personen betroffen
wurden und welcher , wie berichtet , zwei
Mädchen der Familie Hauser erlegen sind ,
hat noch ein weiteres drittes Opfer
gefordert . Auch das 10jährige Töchterchen
Elisabeth der Familie Hauser ist an den
Folgen der Gasvergiftung gestorben . Die
weiteren wegen Gasvergiftung im Spital
befindlichen Personen befinden sich außer Le¬
bensgefahr .

— Steuerveranlagung der Kriegs¬
teilnehmer . Um zu verhüten , daß den
Kriegsteilnehmern aus der Nichteinhaltung
der in 8 26 Abs . 3 des Gesetzes über die
Veranlagung der direkten Steuern vorgesehenen
vierzehntägigen Beschwerdefrist ein Nachteil
erwachse , ist die Großh . Zoll - und Steuer¬
direktion angewiesen worden , wie seither , so
auch während der weiteren Dauer des Krieges
die Beschwerden von Kriegsteilnehmern über
ihre Steuerveranlagung ohne Rücksicht auf die
Beschwerdefrist in sachliche Behandlung zu
nehmen . (Halbamtl . — Karlsr . Ztg )

— Wichtig für Nußbaumbesitzer .
Wie den zuständigen Stellen bekannt geworden
ist, wird die Bekanntmachung V. II . 206/11 . 15
LKL , betreffend Beschlagnahme und Bestands¬
erhebung von Nußbaumholz und stehenden
Nußbäumen , vom 15 . Januar 1916 , vielfach
falsch verstanden . Die Nußbaumbesitzer glauben
danach die Verpflichtung zu haben oder meinen
gut daran zu tun , ihre Nußbäume so rasch
wie möglich zu fällen und zu verkaufen. Viel¬
fach werden sie auch durch Inhaber behörd¬
licher Bescheinigungen , die das Recht zum
Einkauf von Nußbäumen haben , aber keinerlei
Zwang ausüben dürfen , zum Fällen veranlaßt .
Es muß deshalb darauf hingewiesen werden ,
daß die genannte Verordnung keineswegs ein
Fällen der Nußbäume anordnet , geschweige

denn ihre Enteignung , das heißt Wegnahme
gegen den Willen des Eigentümers . Es wird
in der Bekanntmachung vielmehr lediglich vor¬
geschrieben , daß derjenige , der seine Nußbäume
überhaupt verkaufen will , sie nur zu mili¬
tärischen Zwecken veräußern darf . Weiter geht
die angeordnete Beschlagnahme nicht .

Deutsches « etch .
W-TB . Wilhelmshaven , 24 . Febr .

(Nicht amtlich .) Contreadmiral Zim¬
mermann ist gestern hier gestorben .

* Berlin , 25 . Febr . Aus Bern er¬
fährt der „ Berliner Lokalanzeiger "

, daß nach
Drahtnachrichten , die bei der schweizerischen
Oberpostdirektion eingelaufen sind , große
Lawinen und ungeheuere Schnee¬
massen gewaltige Störungen in dem schwei¬
zerischen Postverkehr verursachen .

* Berlin , 25 Febr . Die Nachrichten
aus dem Ueberschwemmungsgebiet in
Holland lauten , wie dem „ Berliner Lokal¬
anzeiger " aus Haag berichtet wird , äußerst
pessimistisch . Gegen Mitternacht wurden
weitere 250 Soldaten für den Kadölendeich
gefordert . In Broek im Waterland flieg das
Wasser um weitere 25 om . Vier Häuser sind
dort eingefallen .

* Berlin , 25 . Febr . Nach einer Mel¬
dung des „ Berliner Lokalanzeigers " aus
Haag fanden zwischen Dover und Folke -
stone starke Erdschiebungen statt , durch
die die Eisenbahnlinie zerstört wurde . Die
Regierung errichtet einen Automoblldienst , da
sie sich entschlossen hat , während der Kriegs¬
dauer die Eisenbahnlinie nicht wieder herzu¬
stellen .

Köln , 24 . Febr . Laut „ Köln . Volksztg.
"

ist in der Eifel seit vorgestern sehr starker
Kanonendonner hörbar . Gestern früh
setzte Trommelfeuer ein , das selbst bei ge¬
schlossenen Fenstern hörbar war . Deutlich hörte
man die schweren Schläge der großen Ge¬
schütze und das anhaltende Rollen der kleinen
Kanonen . Die Kanonade läßt sich vergleichen
mit dem Trommelfeuer bei der September -
Offensive und der Kanonade im Oktober .

Lesterreichische Monarchie.
W .T .B Wien , 25 . Febr . Der König

der Bulgaren ist gestern Abend nach
lltägigem Aufenthalt nach Coburg abge¬
reist, um das Grab seiner Eltern zu be¬
suchen . Mit dem König reisten seine beiden
Söhne , die gestern mit dem Balkanzug hier
eingetroffen waren .

Badischer Landtag.
Karlsruhe , 24 . Febr . Die Erste

Kammer setzte heute in einer Vormittags - und
einer Nachmittagssitzung die Beratung der R e-
gierungsdenkschrift über die wirt¬
schaftlichen Kriegsmaßnahmen fort .
Dabei machte Oberbürgermeister Habermehl
aus Pforzheim interessante Mitteilungen über
die Aufwendungen der großen Städte für die
Kriegsfürsorge . Acht badische Städte haben
bisher 40 Millionen Mark für die Fa¬
milienunterstützung und für die Lebensmittel¬
versorgung gebraucht . Dazu kommen noch die
Ausgaben der Lieferungsverbände , wofür die
genannten 8 Städte 23 Millionen Mark aus¬
gegeben haben , von denen ihnen nur 3 Mil¬
lionen Mark ersetzt werden . Bei der Be¬
sprechung der Polizeistunde vertritt der
Redner die Ansicht weiter Kreise dahingehend,
daß eine Einschränkung der Polizeistunde- , wenn
auch nicht in so strenger Handhabung , wie
jetzt zur Kriegszeit , im Frieden wohl durch -
zusühren sei . — Die Beratung der Vergeltungs¬
maßnahmen gibt Geh . Kommerzienrat Engel¬
hard aus Mannheim Anlaß zu der Feststellung,
daß Frankreich bereits eine Ausgleichskammer
einrichte, weil die Franzosen merkten , daß die
deutschen Werte in Frankreich nur 10 Millionen ,
die französischen aber in Deutschland 150 Mil¬
lionen betragen . — Auf längere Ausführungen
des Frhr . von Mentzingen , der betonte , es sei
weiten Kreisen unserer Bevölkerung gar nicht
gegenwärtig , welches Glück es für uns sei ,
daß der Feind nicht in unserem Lande stehe ,
brachte der Minister des Innern Dr . Frhr .
von Bodman die Rede auf die Hinter -



Ziehungen von Getreide und Kartoffeln .
Der Minister anerkannte dabei die großen
Leistungen der Landwirtschaft und hob hervor ,
man möge den maßlosen Angriffen gegen unsere
Landwirtschaft keine zu große Bedeutung bei¬
legen .

In der gestrigen Nachmittagssitzung be¬
endigte die Erste Kammer die Beratung über
die Regierungsdenkschrift betr . die Kriegsmaß -
„ ahmen. Oberbürgermeister Habermehl von
Mörzheim faßte das Urteil über die Rahrungs -
miltelveriorgung dahin zusammen , daß wenn
die Reichsregierung auch nicht in allen Punkten
das Richtige getroffen habe, ihr doch Aner¬
kennung gebühre . Der Redner bedauerte die
unrichtigen Angaben bei der Bestands¬
erhebung und teilte dabei u . a . mit , daß ein
angesehener Landwirt im Villinger Kreis bei
einer Sorte Getreide das Zweifach?, bei einer
anderen das Dreifache und bei einer dritten
sogar das Vierfache von dem , was er ange¬
geben habe , zurückbehielt. — Namens der
Budgetkommission brachte sodann Geh. Kom¬
merzienrat Koelle - Karlsruhe einen Antrag
ein, in dem der badischen Regierung Aner¬
kennung und Dank für ihre hingebende und
erfolgreiche Arbeit zum Wohls des Landes
gezollt wurde . Der Antrag fand allgemeine
Zustimmung . — Nachdem Minister Dr . Frhr .

von Bodman gedankt, wurde die Tagung mit
einem Hoch auf den Großherzog geschlossen .

Verschiedenes .
— Die Einschränkung des Papier¬

verbrauchs in den Schulen . Das
Unterrichtsministerium hat die Leiter der
Höh. Lehranstalten und der Volksschulen an¬
gewiesen , während der Kriegszeit nicht allein
auf eine Minderung der Ausgaben durch
Beschränkung von Neuanschaffungen u . f . w
bedacht zu sein , sondern vor allem auch eine
Einschränkung des Papieroerbrauchs zu er¬
zielen. Die Schüler sollen belehrt werden ,
daß bei Zeichnungen und schriftlichen Arbeiten
das Papier möglichst ausgenützt und daß
insbesondere in den Heften kein Raum , auch
nicht zu Verbesserungen unnötig freigelassen
wird . In den Volksschulen soll überdies so¬
weit möglich die Schiefertafel , deren Ge¬
brauch eine gewisse Einschränkung erfahren
hat . in allen Schuljahren und für alle Un¬
terrichtsgegenstände wieder in größerem Um¬
fang und vor allem dann verwendet werden ,wenn es sich um schriftliche Arbeiten und
Uebungen handelt , deren längere Aufbewah -
rung nicht nötig ist._ _

Wrr BroMeA veWerl, verWigt sich am

Neueste Drahtberichte .
Der deutsche Tagesbericht .

W.T .B . Großes Hauptquartier , 25 . Febr.
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Auf dem rechten Maasufer wurden

auch gestern die schon berichteten Erfolge
nach verschiedenen Richtungen ausgewertet .

Die befestigten Dörfer und Höfe Champ -
neuville an der Maas , Cotelettes ,Marmont , Beaumont , Chambrettesund Ornes wurden genommen . Außerdem
sämtliche feindliche Stellungen bis an den
Louvenont - Rücken gestürmt .

Wieder waren die blutigen Verluste des
Feindes außerordentlich schwer ; die unserigenblieben erträglich . Die Zahl der Gefangenen
ist von mehr als 7000 auf über ge¬
stiegen.

Ueber die Beute an Material lassen sich
noch keine Angaben machen.

Oestlicher und Balkan - Kriegs¬
schauplatz :

Keine Ereignisse von Bedeutung .
Oberste Heeresleitung .

Jägerstratze Itt ist im 2 . Stock
eine 3 - oder 2 - Zimmerwohnung
mit Koch- und Leuchtgas und allem
Zubehör auf 1 . April zu vermieten .
Näherer im 1 . Stock , Laden .

Karlsruher Allee S, parterre,
ist eine sehr schöne Wohnung von
Z Zimmern , Küche , Terrasse und
Vorgarten p .r 1 . April zu vermieten

Karlsruher AUee S «ul» 41
ist je eine 3- und 4 Zimmer -
Wohnung mit allem Zubehör so¬
fort oder später zu vermieten ,

ll . V. llolmsnn , llarkruh «,
Kaiserstr 60 - Tel 4752

Aus l April j» oeruneteu
1 geräumige 3- Zimmer - Wohnungmit Küche , Keller und Speicher ,Gas und Wasserleitung

S - öotdüratz « 24, 2 . Stock
Näheres bei

Karl Lenßler , Lammstr. 23
Ein Zimmer mit 2 Betten

zu vermieten . Zu erfragen im
Verlag dieses Martes ._

Einfach möbl . Wohn - « nd
Schlafzimmer , 2 Betten und
Kaffee , auf l . März gesucht . An¬
gebote mit Preisangabe unterBr . 75 an den Verlag d . Bl .

^ älsräroxsrts Lux - rsst sr

*
8 tivkvl

I — schwarz « nd farbig —
fauch kräftige Ware , werden

billigst verkauft

Schuhhans
Globus
Walkjhmskche 30

Karlsruhe , bei d . Kaiserstr .

Städtischer Verkauf.
Morgen Samstag vormittag Fortsetzung der

Grrtter - Abgabe
an die Familien mit den Anfangsbuchstaben Bf und ü

Es sind hierbei die bisherigen Ausweise vorzuzeigen .
Durlach den 25 . Februar 19 ! 6

Kommunalverband Dnrlach - Stadt .
Regelung -es Vtlklhrs Mil Brotgetreide und Mehl

Die Bäckereien und Mehlhandlungen werden aufgefordert , die bei
ihnen für den Bezug von Brot und Mehl einschließlich Auszugsmehl
ringegangenen blauen Scheine in Bündeln zu je 100 Pfund Mehl undalle zusammen in einem mit dem Namen des Abliefernden versehenen
Umschlag bis spätestens 28 d . Mts . auf dem Rathaus — 3 . Stock ,Zimmer Rr . 11 ( also nicht mehr auf dem Geschäftszimmer des
Hochbauamts ) abzugeben.

Ebenda sind auch die Landesbrotmarken abzuliefern .
Nach dem 28 . Februar eingehende Brotmarken werden für die

Mehlzuteilung pro 26 Februar/25 . März d . Js . nicht mehr berück¬
sichtigt.

Durlach den 25 . Februar 1916
_ _ Kommunalverband Durlach - Stadt .

0 ssUl » N8 L. VUag .
»eben 6ein bekannten I

Lcdrewxx - ?iäs1iis.s !
ein vorrüFliebea I

Nüuvbovr
Lll 8 äkr LLAuvrol

ML8 euipkvbien «! an2ei§t I

Ausstellung in 4
fensternl

rchau

j ^ L ^ ^ Üfche Gemeinde-ag nachmittag 3 Uhr Predigt,abend 8V. Uhr Predigt

IreivanK .
Junges Kuhfleifch , das Pfd

1 wird Sam - tag ausgehauen
_ Meh - Centrale .
Ein Kin- Lk Wagen

ist zu verkaufen
_ Hauptstraße 3.

Gntlaufen
junger Dobermann auf den
Namen „ Prinz " hörend . Abzugeben

Jastltorstraks 44 . Durloch .
"Äd sH s»«» ^ 10 Ar im vorderen

Wolf , zu verkaufen.
Näheres im Verlag dieses Blattes .

2 Wj . - Traimörke.blau , wenig getragen , für schlanke
Figur , billig zu verkaufen

Schloßstratze 7, 3 . St r .
WMlkrtcs Jimmer

gegenüber der Schloßkaserne zuvermieten Zu erfragen im Verlag .
Fr .rdenskapelle - Evg Gemeinschaft.
Sonntag 9V- Uhr : Predigt . Pred . C Kopp

„ 11 „ Sonntagsschute, 8 „ Pretigt . Preü C. Ruth.Dienstag 8 '/. . Misfionsarbeitsverein .Donnerst 8V» . Kricgsbetstante .
^ JmmanuelSkapellr Wolfartsweier .
Sonntag 12V» Uhr : Sonntagsschul :.. 2 '/» . Predigt. Pred. C.KoppMittwoch 8 „ Gebets Versammlung .

ROkiij Thealn
iN Zürich im Artigen Hgs.

Sonntag :
AlißttgeiMülich grchsnigts

Progrlmm
Mlikl !« KrjtzAbM

'
Ms

Lebende Berichterstattung.
Zur Veröffentl chung zugelassen vom

stellvertr Generalstab .
4» ^ ^ » -G> 4» -G>-

Schauspiel in 4 Abt ilungen nachdem gleichnamigen Schauspiel von
R Bob .

In der Hauptrolle SLIMr ?0SDM.

Krstarrte
Liebe

In der Hauptrolle Lrn» Loren »
von Walter Turszineki .
Regie : Carl Fröh'ich

Ruäelsburg
Hochinteressante Naturaufnahme.

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 27. Februar 1916.In Durlach :

Lorm- dV» Uhr : Zugendgottcsdienst: Her »
Dekan Meyer.Vorm 9V- Uhr : Herr Tckari Meyer.Vorm. V.11 Udr : Christenlehre: Ders lbe.Abends 6 Uhr : Hr. Stadlpfr Wolfhard .In Arie

Vorm. 9V» Uhr : Herr Stadtvikar Katz.Vorm. 1VV» Ubr Christenledre- Derselbe.Abends 8 llhr : Abe - dgolrcsduiist : Derselbe .Zn Wolfartsweier
Vorm. 9V- I!hr : Hr . Stadtplr Wolfhard ».

. (Christenlehre)In sämtlichen Go.tesdi nsten Kollekte fürden Lander verein für Innere Mission.
Evang .

Sonntag 11 Uhr .
Montag r>V« .

> '/. .
Dienstag 8V . „
Freitag 8 „

9 .
?-amsrag 5 „
Samstag 8V- .

Bereinshaus .
Sonnragichule.
Bibi Vortrag.
Juligfrauciiverein.
Blaukreuzverein.
Männer u. Jünglings»^
Kliegsgebeistunde.
SonnkaarSni vorber <-
Bibe Vlänzchen (jg . Abtg .Z
Turnen.

Schöne 2 - Zimmerwohnung mit
Zugehör auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres

Hauptstraße 8 .



Darum still, darum still,"
Füg ' ich mich , wie Gott es will .

Nach fast IZmovatipen , vielen glücklich übeestandenen Kämpfen
starb am IS . ds . Mts . infolge Kopfichusses den Heldentod fürs
Vaterland mein innigstgcliebter Mann , meines Kindes treusorgender
Vater , unser lieber Bruder , Schwager und Onkel, der

Ersatz - Reservist Karl Wichel
bei «, Land«, . ,Inf . »R«gt . Ne . zvy , Nsinp .
Inhaber de» Eisernen Nrenze » 2 . Nlass «

im Alter von 24 Iahten .
Er erhielt dasselbe für erwiesene Tapferkeit und Rettung eine» schwer ver¬

wundeten Kameraden aus den Händen des Feindes bei einem nächtlichen Kampf
am 3. Oktober 1915 .

Aue b. Du - lock , Stohlberg (Pfalz ), Obeihansen a.
Saarbrücken 4 , den 25 . Februar 1016 .

d . A .,

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
Frau 4>a »Un »e Michel , geb . Spies , nebst Kind .

slistr bllmdrlkn Alrjkißk.
Verwandten , Freunden und Be¬

kannten die traurige Mitteilung, daß
meine liebe , unvergeßliche Frau , unsere WZ
gute Mutter , Schwiegermutterund Groß¬
mutter

Krau W

geb . Dill '

von ihrem schweren Leiden durch den Tod erlöst wurde .
Durlach den 2t . Februar 19l6 .

Alfred Rotbmuud .
Alfred Rothmund u . Frau .

Gustav Rothmund u. Frau .
I» » . Karl Rothmund u. Frau .
Eduard Rothmund .
Johanna Meest, geb. Rothmund .
Hugo Meetz

und 7 Enkelkinder.
Von Kranzspenden und Beileidsbesuchen bitten wir

abzusehen .
Tie Einäscherung findet im Krematorium in Karls¬

ruhe am 26 . Februar , nachmittags um 3 Uhr , statt.

Godes - Anzeige.
Tiefbetrübt mache ich Freunden und

Bekannten die schmerzliche Mitteilung, daß
mein lieber Freund und langjähriger Mit¬
bewohner

W AM Mer
Vizemerkmcister

gestern nachmittag V,4 Uhr unerwartet
nach kürzer, schwerer Krankheit gestorben ist .

Um stilles Beileid auch im Namen seiner fernen
Angehörigen bittet

Carl Hähre und Kamilre
Baseltorstr . 8 III .

Durlach den 25 . Februar 1916 .
' Tie Beerdigung findet am Sonntag vormittag Vr12

Uhr von der Friedhojkapelle in Durlach aus statt.

Corles - Anzeige.
Nach Gottes heiligem Rat entschlief heute

, unerwartet meine liebe Tochter

Sophie Steinmetz
nach langem , schwerem Leiden .

Dur lachen 25 . Februar 1916 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Prau 8vpI » Lv 8t «iniu»« t« Witwe ,
geb . Siedler .

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 3 Uhr
von der Friedhofkapelle aus statt.

Trauerhaus : Zehntstraße 4 .

Tolle8-Anzeige.
Wir erfüllen hierdurch die traurige Pflicht , alle Freunde

und Bekannten von dem plötzlichen Hinscheiden unseres lieben
Kollegen und Mitarbeiters

August Mittner
Kontrolleur der Montage-Abteilung des Fahrradbaucs

der Maschinenfabrik Gritzner
geziemend in Kenntnis zu setzen. Wir werden demselben ein
dauerndes und ehrendes Andenken bewahren.

Durlach den 25 . Februar 1916 .

Zie Mmiage-Mlg. des MrrMms.
Die Beerdigung findet Sonntag den 27 . Februar,

vormittags V,12 Uhr von der hiesigen Friedhofkapelle
aus statt.

Möbliertes Iiunmr
mit separatem Eingangzu vermieten .
Zu erfragen im Verlag d . Bl.

Schön möbliertes Ammer
gegenüber der Gewerbeschule zu
vermieten . Näheres im Verlagd . Bl.

Godes - Anzeige .
Unfern werten Mitgliedern die

schmerzliche Nachricht , daß unser
Gründungsmitglied und eifriger 1 .
Schützenmeister

Hm AuguK Miner
? Viz« Werkmeister

-̂ stern nachmittag Vr4 Uhr unerwartet nach kurzer Krank¬
heit gestorben ist .

Seine Pflichttreue , sowie sein unermüdliches Wirken
für unfern Vkrein sichern demselben bei uns ein dauerndes
Andenken.

Die Beerdigung findet am Sonntag vormittag V» 12 Uhr
von der Friedhofkapelle in Durlach aus statt und werden
die Mitglieder um zahlreiche Beteiligung gebeten .

Dur lach den 25 . Februar 1916 -

WmMkn . Schützen - SeseWH Misch.

F» kaum 10 Mimten
find alle Kopfläuse und anderes
Ungeziefer durch Anwendung von

» r Senders
Soldatenheil

radikal vernichtet . Vollständig un¬
schädlich für Haut und Haare.

Preis 1 .— .
Central-Drogerie Paul Vogel
_ Hauptstraße 74 ._

AttthaiiMr SiüökiMgk»
billig zu verkaufen

Killisfeldstraße 7, 2 Stock

ZWMiud „SemaM'l
19V2 Turlach 8. L.

Sonntag den 27. d . Mts .f
^ ^ 7"bllsxrisls

der 3. und 4 . Mannschaft , sowst
der 2 . gegen F . - C . „Germania
Untergrombach 1 . Mannschaft -

Anfang 1 Uhr bezw . V,3 Uhr.
Der Vorstand . ^

Ein schwarzes und ein weiße*
Kleid , für Konfirmandin passend .,
billig zu verkaufen

Grötzingerstr . 7 , 2 St rechts.
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